
		

Für	Adidas	beginnt	am	Donnerstag	mit	der	FIFA	Fußball-WM	2018	das
Ereignis	des	Jahres.	Neben	TV-Werbung	setzen	die	Franken	auch	auf
soziale	Medien	wie	Instagram.	Letztere	zielt	auf	jugendliche	Fans	und
dürfte	auch	den	Online-Vertrieb	ankurbeln,	den	der	Konzern	seit	einer
Weile	ohnehin	forciert.	Nach	Angaben	von	Vorstandschef	Kasper	Rorsted
wurde	eine	personalisierte	Verkaufs-App	in	England	und	den	USA	bereits
rund	1,5	Millionen	Mal	heruntergeladen.	In	einem	Interview	mit	dem

Nachrichtensender	n-tv	sagte	Rorsted	kürzlich,	dass	das	Feedback	auf	die	App	bis	jetzt
„sehr	positiv“	gewesen	sei.	Ob	sich	der	Erfolg	nun	auch	in	der	restlichen	Fußball-	und
Sportwelt	einstellt,	muss	abgewartet	werden.	Händler	dürften	die	Entwicklung	wohl	eher
kritisch	betrachten.	Wer	bei	einem	angedachten	Investment	in	die	Adidas-Aktie	einen
Barriere-bedingten	Teilschutz	gegen	begrenzte	Kursverluste	nicht	missen	möchte,	könnte
zum	Beispiel	das	UBS	Bonus	Zertifikat	auf	Adidas	(WKN	UV6K3S)	interessant	finden.
(Stand:	11.06.2018)*
	

		

ThyssenKrupp	soll	die	Bedingungen	für	die	geplante	Stahlallianz	mit	Tata
Steel	neu	verhandeln,	fordert	der	US-Hedgefonds	Elliott	des	als
aktivistisch	bekannten	Finanzinvestors	Paul	Singer.	Der	„Frankfurter
Allgemeinen	Zeitung“	(FAZ)	liegt	nach	einem	am	Wochenende
veröffentlichten	Bericht	ein	Brief	des	US-Investors	an	Vorstandschef
Heinrich	Hiesinger	vor,	in	dem	die	Bewertungsgrundlage	des	Deals
kritisiert	wird.	Demnach	habe	ThyssenKrupp	seit	der	im	September	2017
geschlossenen	Vereinbarung	die	Gewinne	steigern	können,	während	sich
der	designierte	Partner	Tata	Steel	Europe	schwach	präsentierte.	Daraus

ergebe	sich	eine	Bewertungsverschiebung	von	1,9	Milliarden	Euro,	wird	Elliott	zitiert.
Wer	angesichts	der	veränderten	Umstände	bei	einem	angedachten	Aktienengagement
einen	Preisabschlag	gegenüber	dem	aktuellen	Aktienkurs	und	somit	einen	Teilschutz
gegen	begrenzte	Kursverluste	nutzen	möchte,	kann	zum	Beispiel	einen	genauen	Blick	auf
das	UBS	Discount	Zertifikat	auf	ThyssenKrupp	(WKN	UV8FSH)	werfen.	(Stand:
11.06.2018)*
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Sehr	geehrte	Damen	und	Herren,
	
am	Donnerstag	um	17	Uhr	ist	Anpfiff	des	ersten	Spiels	der
FIFA	Fußball-Weltmeisterschaft	2018	zwischen	Gastgeber
Russland	und	Saudi-Arabien.	Auf	diesen	Moment	warten
nicht	nur	Millionen	Fußballfans	gespannt,	sondern	wohl
auch	Sportausstatter	wie	zum	Beispiel	Adidas.	Denn	diese
haben	sich	auf	das	sportliche	Großereignis	vorbereitet.
	
Gut	vorbereitet	sollte	das	seit	September	2017	geplante
Gemeinschaftsunternehmen	von	ThyssenKrupp	mit	Tata
Steel	Europe	sein.	Doch	der	US-Investor	Elliott	bemängelt
in	einem	Brief	an	den	Vorstand	des	deutschen
Mischkonzerns	die	Rahmenbedingungen	des	Deals.
Warum?	Das	erfahren	Sie	in	der	vorliegenden	Ausgabe.
	
Wir	wünschen	Ihnen	viel	Spaß	beim	Lesen	und	natürlich
viel	Erfolg	an	der	Börse.

Ihr	UBS	KeyInvest-Team
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invest@ubs.com	
Tel	0800	800	0404	
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Adidas:	Fußball	rollt	bald	wieder	

Adidas	setzt	rund	ein	Zehntel	seines	Umsatzes	mit	„König	Fußball“	um.	Nach
Berechnungen	des	„Handelsblatts“	entspricht	das	in	etwa	zwei	Milliarden	Euro	pro	Jahr.
Adidas	möchte	laut	dem	eigenen	Jahresbericht	2017	bis	„2020	in	jedem	Markt	zur
führenden	Fußballmarke“	aufsteigen.	Um	dieses	Ziel	zu	erreichen,	komme	es	„vor	allem
darauf	an,	kreative	Fußballer“	für	die	Marke	zu	gewinnen.	Bereits	heute	helfen	Stars	wie
Lionel	Messi,	Paul	Pogba,	Gareth	Bale	oder	Mesut	Özil	dem	Sportkonzern,	Trikots,
Schuhe	und	Bälle	zu	vermarkten.	Darüber	hinaus	statten	die	Herzogenauracher
Vereinsmannschaften	wie	Manchester	United,	Real	Madrid	oder	Bayern	München,	aber
auch	Nationalteams	aus.	Zwölf	der	insgesamt	32	Nationen	tragen	auf	der	anstehenden
FIFA	Fußball-WM	die	drei	Streifen	auf	den	Trikots.	Kein	anderer	Sportartikelhersteller
hat	mehr	WM-Teams	unter	Vertrag.	„Für	uns	ist	die	WM	ein	Investment	in	die	Marke,	da
ist	der	Fußball	spitze“,	betonte	Rorsted	vergangene	Woche	gegenüber	dem
„Handelsblatt“.	Wie	viel	das	Fußball-Sponsoring	genau	kostet,	verrät	Adidas	nicht.	Dem
Jahresbericht	ist	jedoch	zu	entnehmen,	dass	die	gesamten	Marketingaufwendungen	in
2017	gegenüber	dem	Vorjahr	um	13	Prozent	auf	2,73	Milliarden	Euro	gestiegen	sind.
(Stand:	11.06.2018)*	

Adidas	(EUR)	5	Jahre	

		
*	Frühere	Wertentwicklungen	sind	keine	verlässliche	Indikation	für	die	zukünftige
Wertentwicklung.	(Stand:	11.06.2018,	Quelle:	Bloomberg)	

Die	Chance:	Das	UBS	Bonus	Zertifikat	auf	Adidas	(WKN	UV6K3S)	kombiniert	einen
Barriere-bedingten	Teilschutz	gegen	begrenzte	Kursverluste	mit	der	Chance	auf	eine
attraktive	Seitwärtsrendite.	Denn	das	Zertifikat	kostet	aktuell	219,40	und	sieht	zum
Laufzeitende	am	21.	Juni	2019	mindestens	die	Zahlung	des	Bonus	Levels	von	250	Euro
vor,	wenn	die	Adidas-Aktie	vom	aktuellen	Kurs	von	198,55	Euro	während	der	Laufzeit	nie
auf	oder	unter	die	derzeit	19,4	Prozent	entfernte	Barriere	von	160	Euro	fällt.	Ohne
Berücksichtigung	produktexterner	Kosten	Dritter	zum	Laufzeitende	ergibt	sich	dadurch
eine	mögliche	Seitwärtsrendite	von	14,0	Prozent	oder	13,3	Prozent	p.a.	Aber	es	ist	auch
mehr	möglich:	Sollte	die	Aktie	bis	zum	Laufzeitende	an	Wert	zulegen	und	am	21.	Juni
2019	über	dem	Bonus	Level	von	250	Euro	schließen,	ist	die	Kursgewinnchance	des
Zertifikats	rein	rechnerisch	nicht	begrenzt.	Denn	der	Bonus	Level	stellt	keinen	Cap	dar,
so	dass	sich	der	Tilgungsbetrag	je	Zertifikat	nach	dem	Schlusskurs	der	Aktie	am
Laufzeitende	richtet,	wenn	dieser	über	250	Euro	liegt.	(Stand:	11.06.2018)	

Das	Risiko:	Das	Zertifikat	ist	nicht	kapitalgeschützt.	Berührt	oder	unterschreitet	die
zugrundeliegende	Adidas-Aktie	bis	einschließlich	zum	Verfalltag	am	21.	Juni	2019
mindestens	einmal	die	Barriere	bei	160	Euro,	entfällt	die	Tilgung	entsprechend	des	Bonus
Levels	von	250	Euro.	In	diesem	Fall	erhalten	Anleger	am	Laufzeitende	je	Zertifikat	den
Schlusskurs	der	Adidas-Aktie	vom	Verfalltag	am	21.	Juni	2019,	sodass	dann	Verluste
wahrscheinlich	sind.	Bitte	beachten	Sie,	dass	der	letzte	Börsenhandelstag	am	20.	Juni
2019	ist,	so	dass	am	Verfalltag	kein	Verkauf	über	die	Börse	mehr	möglich	ist.	Eventuelle
Dividenden	der	Aktie	werden	nicht	an	Zertifikatinhaber	ausgeschüttet.	Zu	beachten	ist
zudem,	dass	Zertifikate	während	der	Laufzeit	Markteinflüssen	(Volatilität,	Entwicklung
des	Basiswertes,	etc.)	unterworfen	sind,	die	ihren	Wert	(auch	nachteilig)	beeinflussen
können;	das	kann	bei	einem	vorzeitigen	Verkauf	zu	Verlusten	auf	das	eingesetzte	Kapital
führen.	Produktexterne	Kosten	Dritter	können	die	zum	Laufzeitende	hin	in	Aussicht
gestellten	potenziellen	Renditen	(Seitwärtsrendite)	schmälern.	Bitte	beachten	Sie	hierzu
auch	die	Hinweise	zu	Renditeangaben	am	Ende	des	Newsletters.	Die	Emittentin
beabsichtigt,	für	eine	börsentägliche	(außerbörsliche)	Liquidität	in	normalen
Marktphasen	zu	sorgen.	Investoren	sollten	jedoch	beachten,	dass	ein	Verkauf	des
Zertifikats	gegebenenfalls	nicht	zu	jedem	Zeitpunkt	möglich	ist.	Da	Zertifikate	als
Schuldverschreibung	keiner	Einlagensicherung	unterliegen,	tragen	Anleger	zudem	das
Adressausfallrisiko	der	Emittentin	und	damit	das	Risiko,	das	eingesetzte	Kapital	im	Falle
eines	Ausfalls	der	Emittentin	(zum	Beispiel	aufgrund	einer	Insolvenz)	–	unabhängig	von
der	Entwicklung	der	Aktie	oder	anderer	preisbeeinflussender	Marktfaktoren	–	zu
verlieren.	Detaillierte	Angaben	über	die	Emittentin	können	dem	Wertpapierprospekt
entnommen	werden,	der	nachfolgend	zum	Download	bereitsteht	und	auch	kostenlos	bei
der	Emittentin	bzw.	einer	von	ihr	benannten	Stelle	erhältlich	ist.	

UBS	Bonus	Zertifikat	auf	Adidas	(EUR)	

Termsheet
Wertpapierprospekt
UBS	KeyInvest	Homepage	–	mit	Basisinformationsblatt	(BIB)

	

ThyssenKrupp:	Tata-Deal	eckt	an	

Elliott	betrachtet	für	die	Berechnungen	laut	des	„FAZ“-Artikels	einen	Zeitraum	von	zwölf
Monaten.	Nach	Zeitungsrecherchen	hatte	ThyssenKrupp	den	Gewinn	seit	Ende	Juni	2017
zuletzt	um	38	Prozent	gesteigert,	während	das	Ergebnis	von	Tata	Steel	Europe
gleichzeitig	um	28	Prozent	zurückging.	Darüber	zeigt	sich	dem	Vernehmen	nach	auch	der
schwedische	Großaktionär	Cevian	unglücklich,	der	im	Aufsichtsrat	vertreten	ist.	Die
veränderten	Bedingungen	seien	ThyssenKrupp	schon	länger	bewusst,	doch	die	von	Elliott
berechnete	Summe	sei	viel	zu	hoch,	schreibt	die	„FAZ“	weiter	unter	Berufung	auf
informierte	Kreise	im	deutschen	Mischkonzern.	Nach	Ansicht	von	Elliott	gebe	es	drei
Möglichkeiten,	die	bislang	anvisierte	50:50-Konstruktion	aufrechtzuerhalten.	Entweder
müsse	Tata	1,9	Milliarden	Euro	als	Ausgleich	zahlen	oder	entsprechend	weniger	Schulden
in	das	geplante	Joint	Venture	(JV)	einbringen.	Eine	dritte	Möglichkeit	wäre,	dass
ThyssenKrupp	entsprechend	mehr	Verbindlichkeiten	auf	das	Gemeinschaftsunternehmen
übertragen	könne.	Ansonsten	müsste	ThyssenKrupp	den	Elliott-Berechnungen	zufolge	82
Prozent	und	Tata	Steel	Europe	hingegen	nur	18	Prozent	am	JV	erhalten.	(Stand:
11.06.2018)*	

ThyssenKrupp	(EUR)	5	Jahre	

		
*	Frühere	Wertentwicklungen	sind	keine	verlässliche	Indikation	für	die	zukünftige
Wertentwicklung.	(Stand:	11.06.2018,	Quelle:	Bloomberg)	

Die	Chance:	Das	UBS	Discount	Zertifikat	auf	ThyssenKrupp	(WKN	UV8FSH)	stellt	zum
Laufzeitende	–	ohne	Berücksichtigung	produktexterner	Kosten	Dritter	–	eine
Seitwärtsrendite	von	aktuell	9,6	Prozent	oder	9,2	Prozent	p.a.	in	Aussicht.	Hierfür	muss
die	Aktie	auch	am	Verfalltag,	dem	20.	Juni	2019,	über	dem	Cap	von	23	Euro	schließen.
Die	Aktie	notiert	aktuell	bei	23,62	Euro	und	könnte	demnach	bis	zu	2,6	Prozent	auf	den
Cap	fallen,	ohne	die	genannte	Renditechance	zu	gefährden.	Im	Vergleich	zum	Aktienkurs
ist	das	Zertifikat	derzeit	für	20,99	Euro	und	damit	mit	einem	Preisabschlag	von	11,2
Prozent	zu	haben.	Schließt	die	Aktie	am	Verfalltag	jedoch	auf	oder	unter	dem	Cap,
verringert	sich	die	Renditechance	entsprechend	des	dann	gültigen	Aktienkurses,	da	das
Discount	Zertifikat	in	diesem	Fall	durch	Lieferung	einer	ThyssenKrupp-Aktie	getilgt	wird.
Bitte	beachten	Sie	auch	die	Hinweise	zu	Renditeangaben	am	Ende	des	Newsletters.
(Stand:	11.06.2018)	

Das	Risiko:	Das	Discount	Zertifikat	ist	nicht	kapitalgeschützt.	Schließt	die
zugrundeliegende	ThyssenKrupp-Aktie	am	Verfalltag,	dem	20.	Juni	2019,	unter
Berücksichtigung	des	Bezugsverhältnisses	von	1:1	auf	oder	unter	dem	Cap	von	23	Euro,
wird	ein	Zertifikat	durch	Lieferung	einer	ThyssenKrupp-Aktie	getilgt,	sodass	dann
jedenfalls	die	aktuelle	Maximalrendite	nicht	erreicht	wird.	Mit	weiter	sinkendem
Aktienkurs	verringert	sich	auch	die	mögliche	Rendite	zusätzlich.	Ein	Verlust	auf	das
eingesetzte	Kapital	ergibt	sich	spätestens	dann,	wenn	der	Schlusskurs	der	ThyssenKrupp-
Aktie	am	Verfalltag	unter	dem	jeweiligen	Einstiegskurs	des	Discount	Zertifikats	liegt.
Schließt	die	zugrundeliegende	Aktie	am	Verfalltag	über	dem	Cap,	kommt	es	maximal	zu
einer	Auszahlung	in	Höhe	des	Cap	von	23	Euro.	An	möglichen	Kursanstiegen	der	Aktie
über	den	Cap	hinaus	ist	das	Discount	Zertifikat	nicht	beteiligt.	Bitte	beachten	Sie,	dass
der	letzte	Börsenhandelstag	am	19.	Juni	2019	ist,	so	dass	am	Verfalltag	kein	Verkauf	über
die	Börse	mehr	möglich	ist.	Eventuelle	Dividenden	der	Aktie	werden	nicht	an
Zertifikatinhaber	ausgeschüttet.	Zu	beachten	ist	außerdem,	dass	Zertifikate	während	der
Laufzeit	Markteinflüssen	(Volatilität,	Entwicklung	des	Basiswertes,	etc.)	unterworfen
sind,	die	ihren	Wert	(auch	nachteilig)	beeinflussen	können	–	das	kann	bei	einem
vorzeitigen	Verkauf	zu	Verlusten	auf	das	eingesetzte	Kapital	führen.	Produktexterne
Kosten	Dritter	können	die	zum	Laufzeitende	hin	in	Aussicht	gestellten	potenziellen
Renditen	(Seitwärtsrendite	und	Maximalrendite)	schmälern.	Bitte	beachten	Sie	hierzu
auch	die	Hinweise	zu	Renditeangaben	am	Ende	des	Newsletters.	Die	Emittentin
beabsichtigt,	für	eine	börsentägliche	(außerbörsliche)	Liquidität	in	normalen
Marktphasen	zu	sorgen.	Investoren	sollten	jedoch	beachten,	dass	ein	Verkauf	des
Zertifikats	gegebenenfalls	nicht	zu	jedem	Zeitpunkt	möglich	ist.	Da	Zertifikate	als
Schuldverschreibung	keiner	Einlagensicherung	unterliegen,	tragen	Anleger	zudem	das
Adressausfallrisiko	der	Emittentin	und	damit	das	Risiko,	das	eingesetzte	Kapital	im	Falle
eines	Ausfalls	der	Emittentin	(zum	Beispiel	aufgrund	von	Insolvenz)	–	unabhängig	von	der
Entwicklung	des	Basiswerts	oder	anderer	preisbeeinflussender	Marktfaktoren	–	zu
verlieren.	Detaillierte	Angaben	über	die	Emittentin	können	dem	Wertpapierprospekt
entnommen	werden,	der	nachfolgend	zum	Download	bereitsteht	und	auch	kostenlos	bei
der	Emittentin	bzw.	einer	von	ihr	benannten	Stelle	erhältlich	ist.	

UBS	Discount	Zertifikat	auf	ThyssenKrupp	(EUR)	

Termsheet
Wertpapierprospekt
UBS	KeyInvest	Homepage	–	mit	Basisinformationsblatt	(BIB)

	

Wussten	Sie	schon?	
…	dass	die	32	bei	der	FIFA	Fußball-WM	2018	startenden	Nationalteams	von	insgesamt
acht	Ausrüstern	ausgestattet	werden?	Adidas	hat	Gastgeber	Russland,	Argentinien,
Belgien,	Spanien,	Marokko,	Japan,	Schweden,	Ägypten,	Iran,	Kolumbien,	Mexiko	und
Deutschland	unter	Vertrag.	Darüber	hinaus	kleidet	Adidas	auch	die	Schiedsrichter	ein
und	stellt	mit	dem	„Telstar“-Ball	das	offizielle	Spielgerät	des	Turniers.	Welches	Potenzial
das	hat,	zeigt	die	FIFA	Fußball-WM	2014:	Von	dem	damaligen	Turnierball	setzte	Adidas
mehr	als	14	Millionen	ab.	Nike	stattet	mit	Frankreich,	Brasilien,	Polen,	Saudi-Arabien,
England,	Kroatien,	Nigeria,	Australien,	Südkorea	und	Portugal	zehn	Länder	aus.	Die
Rivalen	Puma	und	New	Balance	sind	nicht	nur	zahlenmäßig	mit	vier	bzw.	zwei
ausgestatteten	Nationalmannschaften	abgeschlagen,	vielmehr	zählen	auch	die
„unterstützten“	Mannschaften	Schweiz,	Uruguay,	Senegal	und	Serbien	sowie	Panama
und	Costa	Rica	im	Titelkampf	eher	zu	den	Außenseitern.	Bezogen	auf	das
Fußballgeschäft	gilt	das	auch	für	die	Marken	Umbro,	Hummel,	Errea	und	Uhlsport,	die
jeweils	nur	ein	Team	betreuen.	
		

	

Besuchen	Sie	unsere	Website	www.keyinvest.de

	
Das	F1	FORMULA	1	-	Logo,	F1,	FORMULA	1,	FIA	FORMULA	ONE	WORLD	CHAMPIONSHIP-,	GRAND
PRIX-	und	verwandte	Zeichen	sind	geschützte	Marken	der	Formula	One	Licensing	BV,	ein
Unternehmen	der	Formula	One	Gruppe.	Alle	Rechte	vorbehalten.	

Rechtlicher	Hinweis	

Herausgeberin	dieser	Werbemitteilung	ist	die	UBS	Limited	c/o	UBS	Europe	SE,	Bockenheimer
Landstraβe	2-4,	60306	Frankfurt	am	Main	("UBS	Limited")	eine	Tochtergesellschaft	von	UBS	AG.	

Die	Werbemitteilung	unterliegt	ausschlieβlich	deutschem	Recht.	Die	Werbemitteilung	dient	lediglich
allgemeinen	Zwecken	und	stellt	keineswegs	eine	Aufforderung	zum	Kauf	oder	Verkauf	von
Wertpapieren,	Derivaten	oder	Finanzdienstleistungen	dar.	Sie	berücksichtigt	weder	spezielle
Anlageziele	noch	die	finanzielle	Situation	oder	besondere	Bedürfnisse	des	Empfängers	und	ersetzt
keine	eingehende	Beratung	mit	weiteren	zeitnahen	Informationen.	UBS	erteilt	keine	Steuerberatung.
Wir	raten	Ihnen,	vor	einer	möglichen	Investition	Ihren	Anlage-,	Steuer-	oder	Rechtsberater	bezüglich
möglicher	-	einschlieβlich	steuertechnischer	-	Auswirkungen	einer	Investition	zu	konsultieren.	

Bitte	berücksichtigen	Sie,	dass	die	Emittentin	und	oder	eine	andere	Konzerngesellschaft	der	UBS	AG
(oder	Mitarbeiter	derselben)	jederzeit	Finanzinstrumente,	die	in	diesem	Dokument	erwähnt	sind,
einschließlich	Derivate	auf	solche	Finanzinstrumente	kaufen	oder	verkaufen	können.	Außerdem
können	sie	als	Auftraggeber	beziehungsweise	Mandatsträger	auftreten	oder	für	die	Emittentin	bzw.
mit	ihm	verbundene	Unternehmen	Beratungs-	oder	andere	Dienstleistungen	erbringen.	

Die	vorliegende	Werbemitteilung	genügt	nicht	allen	gesetzlichen	Anforderungen	zur	Gewährleistung
der	Unvoreingenommenheit	von	Finanzanalysen	und	unterliegt	nicht	einem	Verbot	des	Handels	vor
der	Veröffentlichung	von	Finanzanalysen.	Frühere	Wertentwicklungen,	Simulationen	oder	Prognosen
sind	keine	verlässlichen	Indikatoren	für	die	zukünftige	Wertentwicklung.	

Die	in	dieser	Werbemitteilung	verwendeten	Informationen	beruhen	auf	Quellen,	die	UBS	Limited	für
verlässlich	hält.	Eine	Gewähr	für	deren	Richtigkeit	und	Vollständigkeit	kann	UBS	Limited	jedoch
nicht	übernehmen.	UBS	Limited	übernimmt	keinerlei	Haftung	für	die	Verwendung	dieser
Werbemitteilung	oder	deren	Inhalt.	Die	darin	enthaltenen	produktspezifischen	Informationen
basieren	auf	Angaben,	die	dem	Wertpapierprospekt	entnommen	sind.	Rechtlich	maβgeblich	ist	jedoch
nur	der	Wertpapierprospekt,	der	bei	Interesse	bei	UBS	Limited	c/o	UBS	Europe	SE,	Postfach	102042,
60020	Frankfurt	am	Main,	angefordert	werden	kann.	Die	vorliegende	Werbemitteilung	sollte	daher
nur	in	Verbindung	mit	diesem	gelesen	werden.	Weitere	Informationen	sind	auf	Anfrage	erhältlich.	Die
beschriebenen	Finanzinstrumente	dürfen	auβerhalb	Deutschlands	nur	angeboten	oder	vertrieben
werden,	wenn	dies	nach	den	jeweils	geltenden	Rechtsvorschriften	zulässig	ist.	Insbesondere	dürfen	sie
die	beschriebenen	Finanzinstrumente	weder	mittelbar	noch	unmittelbar	in	den	Vereinigten	Staaten
von	Amerika	oder	U.S.-Personen	oder	Privatpersonen	im	Vereinigten	Königreich	angeboten,	verkauft
oder	geliefert	werden.	Ohne	Genehmigung	der	UBS	Limited	darf	die	vorliegende	Werbemitteilung	-
einschlieβlich	aller	ihrer	Teile	-	weder	vervielfältigt	noch	verteilt	werden.	UBS	Limited	untersagt
ausdrücklich	die	Weiterleitung	der	vorliegenden	Werbemitteilung	-	sei	es	über	das	Internet	oder
anderweitig	-	und	übernimmt	keine	Haftung	für	diesbezügliche	Handlungen	Dritter.	Diese
Informationsseite	enthält	Inhalte	Dritter	und	Links	zu	Webseiten	Dritter.	Diese	Inhalte	und	Links
dienen	ausschlieβlich	der	Benutzerfreundlichkeit	und	Information.	UBS	besitzt	keine	Kontrolle	über
die	Inhalte	oder	Webseiten	Dritter,	übernimmt	keinerlei	Verantwortung	oder	Gewähr	für	diese	Inhalte
oder	Webseiten	und	macht	diesbezüglich	keinerlei	Zusicherungen.	Dies	schlieβt	unter	anderem	die
Richtigkeit,	den	Inhalt,	die	Qualität	oder	die	Aktualität	dieser	Webseiten	ein.	

Hinweis	zu	Kosten	und	Renditen:	Tatsächliche	Kosten	wie	z.B.	Gebühren,	Provisionen	und	andere
Entgelte,	die	nicht	bei	der	Emittentin	oder	Anbieterin	anfallen,	sind	hier	nicht	berücksichtigt	und
wirken	sich	negativ	auf	die	Rendite	aus.	Beispiel:	Bei	einer	Anlagesumme	von	z.B.	1.000	EUR	sind
beispielhaft	angenommene	Gesamtkosten	in	Höhe	von	1,2%	zu	berücksichtigen	(Verwahrung	und
Verwaltung,	z.B.	0,20%,	inkl.	MwSt.,	sowie	einmalige	Transaktionsentgelte,	z.B.	1,0%	für	Kauf	und
Verkauf	des	Produktes).	Die	Bruttowertentwicklung	der	Anlagesumme	verringert	sich	durch	diese
Kosten	mit	den	beispielhaft	angenommenen	Sätzen	bei	beispielhaft	unterstellter	Laufzeit	und/oder
Haltedauer	des	Produktes.	Bei	einjähriger	Laufzeit	und/oder	Haltedauer	verringert	sich	die
Bruttowertentwicklung	um	1,2%	p.a.,	bei	fünfjähriger	Laufzeit	und/oder	Haltedauer	um	0,24%	p.a.	Die
tatsächliche	Laufzeit	und/oder	Haltedauer	kann	je	nach	Produkt	und/oder	Anlagehorizont	des
Investors	variieren.	Die	tatsächlich	allgemein	gültigen	bzw.	individuell	vereinbarten	Kosten	ergeben
sich	aus	dem	Preis-	und	Leistungsverzeichnis	bzw.	der	individuellen	Vereinbarung	mit	Ihrer
Bank/Ihre(m/s)	Broker(s)	und	ändern	das	beispielhaft	aufgeführte	Ergebnis.	Bitte	erkundigen	Sie	sich
vor	einer	Transaktion	bei	Ihrer	Bank/Ihrem	Broker	über	die	tatsächlich	anfallenden	Kosten.	

UBS	Limited	ist	eine	Tochtergesellschaft	von	UBS	AG.	UBS	Limited,	Niederlassung	Deutschland,
Bockenheimer	Landstraβe	2-4,	D-60306	Frankfurt	am	Main,	ist	eingetragen	beim	Amtsgericht
Frankfurt	am	Main	unter	der	Handelsregisternummer	HRB	50602.	UBS	Limited	ist	eine	Gesellschaft
mit	beschränkter	Haftung,	registriert	in	England	und	Wales	im	Companies	House	(company	number
2035362)	unter	der	Adresse	5	Broadgate,	London,	EC2M	2QS,	Groβbritannien.	UBS	Limited	ist	durch
die	Prudential	Regulation	Authority	zugelassen.	Reguliert	und	beaufsichtigt	wird	sie	durch	die
Financial	Conduct	Authority	sowie	durch	die	Prudential	Regulation	Authority.	UBS	Europe	SE	ist	eine
Tochtergesellschaft	der	UBS	AG.	http://www.ubs.com/de/de/ubsgermany/hinweise.html	

Gestützt	auf	den	bisherigen	E-Mail	Verkehr	mit	Ihnen	bzw.	die	mit	Ihnen	getroffene	Absprache
erachtet	sich	UBS	als	ermächtigt,	Sie	via	ungesicherter	E-Mail	kontaktieren	zu	dürfen.	Warnung:	(a)
E-Mails	bergen	ERHEBLICHE	RISIKEN	in	sich,	z.B.	mangelnde	Vertraulichkeit,	Manipulation	von
Inhalt	und	Absender,	Fehlleitung,	Viren	etc.	UBS	lehnt	jegliche	Verantwortung	für	Schäden	hieraus
ab.	UBS	empfiehlt	deshalb	auch,	KEINE	SENSITIVEN	INFORMATIONEN	zu	senden,	bei	Antwort	E-Mails
den	empfangenen	Text	nicht	mitzusenden	und	die	E-Mail	Adresse	jeweils	manuell	neu	zu	erfassen.	(b)
Sollten	Sie	die	vorliegende	E-Mail	irrtümlich	erhalten	haben	oder	wünschen	Sie	künftig	keine
Kontakte	mehr	per	E-Mail,	sind	Sie	gebeten,	UBS	hierüber	sofort	zu	informieren.	Das	irrtümlich
erhaltene	E-Mail	(mit	allen	Anhängen)	ist	unwiderruflich	zu	löschen	und	der	Inhalt	weder	an	weitere
Personen	weiterzuleiten	noch	bekannt	zu	geben.	

Visit	our	website	at	www.ubs.com/deutschland	

Information	zu	UBS	|	Nutzungsbedingungen	|	Datenschutzerklärung	|	Betrügerische	E-mails	melden	

©	UBS	AG	2017.	All	rights	reserved.	

Der	SMI™	Index,	der	SMIM™	Index	und	der	SLI™	Index	sowie	entsprechende	Marken	sind	Eigentum
der	SIX	Swiss	Exchange	AG.	Alle	Rechte	vorbehalten.	Der	DAX™	Index,	der	MDAX™	Index	und	der
TecDAX™	Index	sowie	entsprechende	Marken	sind	Eigentum	der	Deutsche	Börse	AG.	Alle	Rechte
vorbehalten.	Der	S&P	500™	Index	und	der	S&P™	BRIC	40	Index	sowie	entsprechende	Marken	sind
Eigentum	der	Standard	&	Poor's	Financial	Services	LLC.	Alle	Rechte	vorbehalten.	Der	Euro	STOXX
50™	Index	und	der	STOXX	50™	Index	sowie	entsprechende	Marken	sind	Eigentum	der	Stoxx	AG.	Alle
Rechte	vorbehalten.	Der	NIKKEI	225™	Index	sowie	entsprechende	Marken	sind	Eigentum	der	Nihon
Keizai	Shimbun	Incorporation.	Alle	Rechte	vorbehalten.	Der	CMCI™	Composite	Index	sowie
entsprechende	Marken	sind	Eigentum	der	UBS	AG.	Alle	Rechte	vorbehalten.	Der	FTSE™	Index	sowie
entsprechende	Marken	sind	Eigentum	der	London	Stock	Exchange	Group	Holdings	Limited.	Alle
Rechte	vorbehalten.	Der	MSCI™	World	Index	sowie	entsprechende	Marken	sind	Eigentum	der	M	SCI
Incorporation.	Alle	Rechte	vorbehalten.	Der	KOSPI™	Index	sowie	entsprechende	Marken	sind
Eigentum	der	Korea	Exchange	Incorporation.	Alle	Rechte	vorbehalten.	Der	HSI™	Index	und	der
HSCEI™	Index	sowie	entsprechende	Marken	sind	Eigentum	der	Hang	Seng	Data	Services	Limited.	Alle
Rechte	vorbehalten.	

IMPRESSUM	
Herausgeber	UBS	Limited	c/o	UBS	Europe	SE	Equity	Derivatives,	Bockenheimer	Landstraβe	2-4,	D-
60306	Frankfurt	am	Main,	Telefon:	+49-0800/800	0404	(keine	Anlageberatung),	Telefax:	+49-69-72
22	83,	E-Mail:	invest@ubs.com	,	www.keyinvest.de	Verantwortlich:	Steffen	Kapraun	(Director),
Redaktion:	Marc	Klein,	Mitgestaltung:	Edelman.ergo	GmbH.	Erscheinungsweise	wöchentlich,
Copyright	by	UBS	AG	Wiedergabe,	auch	auszugsweise,	nur	unter	Quellenangabe	gestattet.	Alle
Angaben	ohne	Gewähr.	
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